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Bündnis Organspende Bayern veröffentlicht gemeinsame Leitsätze -
Bayerns Gesundheitsministerin Huml: Dank an Mitglieder für
engagierte Mitarbeit im Jahr 2016

Das Bündnis Organspende Bayern hat am Donnerstag Leitsätze zum Thema
Organspende veröffentlicht. Bayerns Gesundheitsministerin Melanie Huml
betonte: "Die Leitsätze sind eine wichtige gemeinsame Basis für unsere künftige
Zusammenarbeit! Damit wird auch nach außen hin deutlich, wofür wir stehen und
welche Ziele wir verfolgen."

Das Bündnis Organspende Bayern wurde am 14. März dieses Jahres vom
Bayerischen Staatsministerium für Gesundheit und Pflege mit Institutionen aus
Politik, Wirtschaft und Gesellschaft gegründet. Es hat rund 60 Mitglieder.

Die Ministerin erläuterte: "Umfragen belegen immer wieder, dass die meisten
Menschen in der Bevölkerung zu wenig über das Thema Organspende wissen.
Vielen ist nicht bewusst, dass es praktisch keine Altersgrenze für Organspende
gibt, Organe daher auch im hohen Alter gespendet werden können. Zudem
scheuen viele Menschen die Konfrontation mit diesem ernsten Thema. An diesen
Berührungsängsten setzen wir an, wenn wir uns mit dem Bündnis Organspende
Bayern für eine Kultur der Organspende einsetzen."

Im Jahr 2016 hat es in Bayern bis einschließlich September 92 postmortale
Organspender gegeben. Das sind 16 weniger als im gleichen Vorjahreszeitraum.

Die Ministerin unterstrich: "Jeder sollte sich mit diesem schwierigen Thema
befassen. Wer zu Lebzeiten eine klare Entscheidung trifft und diese dokumentiert,
entlastet auch seine Angehörigen in sehr schweren Stunden."

Huml fügte hinzu: "Bereits jetzt engagieren sich viele verschiedene
Gesundheitsinstitutionen und Betroffene für die Organspende. Was bislang in
Bayern fehlte, war eine Koordination der Maßnahmen. Mit dem Bündnis
Organspende Bayern haben wir eine größere Schlagkraft. "

Die Ministerin betonte: "Wir müssen die Aufmerksamkeit innerhalb der
Gesellschaft für das Thema Organspende weiter erhöhen. Das Bündnis für
Organspende leistet hierfür einen wichtigen Beitrag. Für das große Engagement
der Mitglieder des Bündnisses bin ich sehr dankbar."
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Als Anerkennung für die Mitarbeit im Jahr 2016 wurde allen Bündnismitgliedern
am 14. Dezember 2016 ein Acrylglasschild überreicht: Das Schild dokumentiert
die Mitgliedschaft im Bündnis Organspende Bayern und enthält das Logo der
Institution und des Bündnisses Organspende Bayern.

Die neuen Leitsätze des Bündnisses Organspende Bayern finden Sie unter
www.buendnis-organspende.bayern.de.

Mehr zum Thema Organspende finden Sie hier www.keine-ausreden.bayern.

http://www.buendnis-organspende.bayern.de/
http://www.keine-ausreden.bayern/

